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Junkerhetze und Judenhetze
In einer Zeit welche der dringenden Aufgaben wahrlich

genug und übergenug zu erledigen hat machen ſich einzelne
liberale Blätter das etwas kindliche Vergnügen mit finſter
gerunzelter Stirne nachzurechnen ob das Verhältniß des
adeligen und bürgerlichen Elements in unſeren höheren Be
amtenſtellen in einem geſunden Gleichgewicht ſtehe oder nicht
vielmehr das erſtere ein unberechtigtes Uebergewicht behaupte
Ob dieſe Frage gerade in dieſem Momente ſo abſolut noth
wendig erörtert werden muß ſcheint uns etwas fraglich
Nicht als ob wir ihre Wichtigkeit verkennten und ein freies
Wort darüber ſcheuten aber ſie iſt an ſich etwas kitzlicher und
ſchwieriger Natur und kann ohne gründliche wiſſenſchaftliche
und ſtatiſtiſche Feſtſtellungen gar nicht in fruchtbringender
Weiſe erörtert werden Was bisher darüber vorgebracht
wurde iſt theilweiſe gar ſehr dürftig beiſpielsweiſe die aller
dings wohl zweifelloſe Thatſache daß die Hofämter faſt nur
von adeligen Namen bekleidet werden hat uns wirklich noch
keine unruhige Minute gemacht ſo ſehr wir uns bewußt ſind
an bürgerlichem Stolze und Werthſchätzung des Standes dem
z a ſt angehören Niemandem auf der weiten Welt nach
zuſtehen

Ernſter iſt es wenn eine hauptſtädtiſche Zeitung nachweiſt
daß unter den hohen Beamten unſerer Verwaltung den
Oberpräfidenten Regierungspräſidenten und Vicepräfidenten
das adelige Element außer allem Verhältniß ſtark überwiegt
Dieſe Thatſache iſt auffallend genug um wiſſenſchaftliche
Statiſtiker zu einer gründlichen Erörterung der ganzen Frage
anzuregen politiſch beweiskräftig iſt ſie an ſich nicht Dies
beweiſt ſchon die einfache Erwähnung der anderweitigen
Thatſache daß unter den Miniſtern ſeit 1870 das bürgerliche
Element weitaus überwiegt Aus dieſer Thatſache läßt ſich
ſo wenig eine Bevorzugung des bürgerlichen wie aus jenem
eine Bevorzugung des adeligen Elementes herausleſen beide
müſſen erſt richtig in eine lange Reihe anderer Umſtände und
Ziffern eingereiht werden um ſtatiſtiſch brauchbar zu ſein

Die conſervative und officiöſe Preſſe hat auf die gedachten
liberalen Klagen ſofort mit dem Vorwurfe der Junkerhetze
geantwortet Das iſt einfach läppiſch denn die Frage iſt
unter allen Umſtänden ernſt und wichtig genug Nicht ſo
albern vielmehr ganz ſchlagend iſt es wenn die erwähnte

Preſſe höhniſch darauf aufmerkſam macht daß theilweiſe die
ſelben Blätter welche jetzt über ein ungeſundes Uebergewicht
des Adels in unſerem nationalen Leben ſich beſchweren über
Judenbetze ſchrien als von conſervativer Seite ein unge

ſundes Uebergewicht des Judenthums in unſerem Volksleben
bevertg wurde Man wird hier in der That an das ſchöne
aber leider immer zu wenig beobachtete Sprüchlein erinnert
Was Du nicht willſt das man Dir thu das füg auch kei

nem andern zu Wer es für einen Verrath an aller
menſchlichen Freiheit erklärt wenn darauf hingewieſen
wird daß in unſerer Juſtizverwaltung das Judenthum über
wiege der hat ſicherlich kein Recht die Sturmglocke deshalb
zu läuten weil in unſerer inneren Verwaltung das Junkerthum zu ſtark vertreten iſt oder vertreten ſein on

Von unſerm Standpunkte aus den wir den einfachſten
Grundſätzen der Billigkeit und des Stagatswohls entnehmen
kann weder von einer Junkerhetze noch von einer Juden
hetze geſprochen werden wenn in leidenſchafts und voraus
ſetzungsloſer ruhigwiſſenſchaftlicher Weiſe der moraliſchpoliti

Halle a d Saale Sonnabend den 17 Sept

nothwendigen Bedingungen für eine fruchtbare Erörterung
der beiden Fragen zu fehlen mit leidenſchaftlich hin und
herübergeſchleuderten Bosheite werden ſie ſicherlich am we
nigſten gelöſt und es würde keinerlei Schaden aber wohl
mancherlei Nutzen bringen wenn man dieſe ſehr zweiſchnei
digen Waffen aus dem Arſenale der Urnenſchlacht entfernte

Politiſche Ueberſicht
Die Beſprechungen welche in Berlin zwiſchen den Führern

der nationalliberalen Partei ſtattgefunden haben ergaben
daß innerhalb derſelben nach Lage der Dinge niemals eine
Stimmung vorhanden war die auf den Erlaß eines allen
liberalen Parteien gemeinſamen Wahlaufrufes hindeuten
konnte Man iſt ſich darüber klar daß es eine Anzahl prin
cipieller Punkte giebt welche die Nationalliberalen von der
Fortſchrittspartei trennen Dagegen wurde es als ſelbſtver
ſtändlich angenommen daß die Nationalliberalen bei einer
Stichwahl zwiſchen Conſervativen und Fortſchrittlern dem
letzteren Candidaten ihre Stimme geben werden Nach den
vorliegenden Stimmungsberichten glaubt man daß die National
liberalen wieder in derſelben Stärke im Reichstage erſcheinen
oder vielleicht einige wenige Sitze verlieren werden Die
Seceſſion wird nach wie vor von den Nationalliberalen für
einen politiſchen Fehler gehalten Es heißt daß der Wahl
aufruf der Letzteren in der kirchenpolitiſchen Frage einen durch
aus entſchiedenen Standpunkt einnimmt und die Aufrechter
haltung der Falk ſchen Geſetzgebung in allen wichtigen Be
ſtimmungen verlangt

Jn Frankreich iſt man über die Vorgänge in Egypten
noch immer in größter Aufregung Dieſer Tage war in
Paris die Nachricht von der bevorſtehenden Sendung eines
franzöfiſchengliſchen Geſchwaders nach Alexandrien verbreitet
Dieſelbe iſt aber durchaus unbegründet Die egyptiſche An
gelegenheit iſt bereits durch die Unterwerfung der Officiere
erledigt deren Truppen nach entfernten Punkten abgeſchickt
wurden Scherif Paſcha übernahm das Miniſterium nur
unter der Bedingung daß die Truppen fortgeſchickt würden
und daß keine Angelegenheit von Belang direct vom Miniſterium
mit Ausſchluß der Jnitiative des Khedive geordnet werden
ſolle Scherif Paſcha ſtellte dieſe Bedingung weil der
Khedive die Sendung türkiſcher Truppen verlangt in
Es wird hier behauptet die Pforte habe die egyptiſchen
Meuterer ermuthigt vie Militärbewegung ſei keineswegs von
England begünſtigt worden weil der diplomatiſche Agent in
Kairo Mallet gerade als der Aufſtand ausbrach in Kon
ſtantinopel war und dem Sultan erklärte England und
Frankreich würden eine türkiſche Einmiſchung nicht dulden

Einer der Haupträdelsführer in Kairo der jetzt viel
genannte ArabiBey wird folgendermaßen geſchildert Er ift
ein hochgewachſener junger Mann großer Schwadroneur aber
ohne jegliche Erziehung Er giebt vor für die Sicherheit
der Europäer einſtehen zu können jedoch nur unter der Be
dingung daß keine europäiſchen Truppen in Egypten ausge
ſchifft werden Eine militäriſche Jntervention Frankreichs
und Englands ſagt er würde unfehlbar ein Blutbad unter
den Europäern nach ſich ziehen Er hätte behauptet er 5000
mit RemingtonGewehren bewaffnete Egypter und 6 türkiſcheBatterien unter ſeinem Befehl Dieſe Streitkräfte würden

ſich auf 150,000 Beduinen ſtützen Arabi hat Eiſenbahn
waggons requirirt um 3000 Mann nach Jsmailg zu ſchicken

ſche Einfluß er beiden Elemente unſerer Bevölkerung auf
unſere nationale Entwicklung geprüft wird Nur ſcheinen
uns in der vollen Gluthhitze eines ſchweren Wahlkampfes die
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Ausſtellung maritimer Gegenſtände in Hamburg

Von Dr Reinhold Kleemann
III Hamburg 15 Sept

Seitdem die Dampfkraft als Motor auch für Schiffe
in Anwendung gebracht worden iſt und beſonders mit
der Zeit wo die Schraube anſtatt des Rades die

u des Schiffes bewirkte wollten die
Compaſſe die bis dahin auf Segelſchiffen gut functionirt
hatten nicht mehr genügen Die beſtändigen kurzen Stöße
und Erſchütterungen denen ein Schiff unter e bei jeder
Revolution der Rad oder Schraubenwelle ausgeſetzt iſt wirkten
in der ſtörendſten Weiſe auf den Compaß Nicht nur kam
die Roſe des Compaſſes ſo gut wie nie zur Ruhe ſondern
auch durch die anhaltende vibrirende Bewegung des S hiffes
und damit alles deſſen was feſt auf und an ihm war nutzten
das Compaßhütchen und die Spitze auf der daſſelbe ruhte
die ſogenannte Pinne ſich ſo geſchwind ab daß der Compaß
der Richtkraft der Erde nicht mehr gehorchte Das war ein
Uebelſtand der den Vortheil der Dampfkraft nur in vermin
dertem Werthe erſcheinen ließ Unſerer r war es vorbe
halten Mittel und Wege zu finden um ſich von dieſen ſtören
den Einflüſſen gänzlich zu befreien Es geſchieht dies dadurch
daß man das n Innere des Compaßgehäuſes den Keſſel
rin Flüſſigkeit anfüllt auf reſp in welcher die Roſe

mmtchw Von dieſer di wozu am beſten eine be
ſtimmte Miſchung von Alkohol und Glhcerin verwandt wird
heißen die Compaſſe Fluid oder Schwimmcompaſſe Die

bei der Herſtellung n Compaſſe iſt
die Füllung Da nämlich der Schifſscompaß nicht aus einer
Nadel beſteht ſondern aus einem ganzen Syſtem von Nadeln
welche parallel zu einander unter einer kreisrunden Scheibe
aus Glimmer oder Marienglas befeſtigt ſind ſo kommt es
r leicht vor daß unter dieſer Platte eine Luſtblaſe zurück
leibt was bei guten Compaſſen nie der Fall ſein darf

Wir wollen noch eines Apparates erwähnen der hier genannt
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nung dann nicht ganz wieder hergeſtellt iſt kann die Dynaſtie
Mehemed Alis ernſtlich bedroht erſcheinen Der Khedive hat
bisher großen Muth entwickelt es ſteht aber zu befürchten
daß die anarchiſchen Elemente die plötzlich von allen Seiten
auf die Oberfläche gekommen find ihm am Ende über den
Kopf wachſen

Jn Bulgarien iſt eine General Amneſtie für politiſche
Verbrecher erlaſſen worden Dieſe Amneſtie wie die Auf
hebung der überaus unpopulären militäriſchen DiſtrictsCom
miſſäre wird im ganzen Lande den beſten Eindruck machen
und zur Beruhigung der Gemüther weſentlich beitragen

Präſident Garfields Zuſtand hat ſich in Long Branch
weſentlich gebeſſert und die Aerzte haben die beſte Hoffnung
Es wird nur bedauert daß das Wetter dort gegenwärtig ſehr
ſchlecht iſt Ueber den Verſuch den Attentäter Guiteau
zu erſchießen wird aus Waſhington gemeldet Die Mann
ſchaften der Gefängnißwache entſchieden durch s Loos wer
Guiteau erſchießen ſolle wenn er am Fenſter ſeiner Zelle
erſcheine Das Loos fiel auf den Sergeanten Maſon der
ſofort zur That ſchritt Während er das Fenſter beobachtete
rief er aus Da iſt er und feuerte ſein Gewehr ab Maſon
der bereits 19 Jahre dient und ſich während dieſer Zeit
muſterhaft betragen hat ſtellte fich dem Capitän der Wache
mit den Worten Jch feuerte den Schuß Capitän Jch
beabſichtigte den Schurken zu tödten Jch ließ mich nicht
anwerben um einen Mörder zu bewachen Maſon wurde
verhaftet Als die Wachmannſchaften die Zelle Guiteau s
betraten fanden ſie ihn auf den Knieen in entſe licher Furcht
Er ſchrie Was wollen dieſe Männer Wollen ſie mich
ermorden Die Kugel ſtreifte ſein Ohr ging durch ſeinen
Rock und ſchlug in die Zellenwand ein Guiteau wurde nach
einer anderen Zelle gebracht wo ihn ein von außerhalb ab
gefeuerter Schuß nicht erreichen kann

Deutſches Reich

O Berlin 15 Sept Ueber die Verhandlungen
der preußiſchen Regierung mit der Kurie bezüglich der
Herſtellung eines Ausgleichs vernimmt man jetzt viel daß
die bisher gemachten Angaben in der Preſſe allgemein den
Kernpunkt der Sache nicht treffen Wie verlautet haben die
bisherigen Beſprechungen ſachliche Punkte noch gar nicht
berührt ſondern ſich lediglich auf perſönliche Fragen be
ſchränkt Wenn z B die Aufhebung des kirchlichen Gerichts
hofes und ſeine Erſetzung durch eine Verwaltungsbehörde
als in Ausſicht ſtehend gemeldet wurde ſo iſt damit eine
bloße Vermuthung ausgeſprochen worden der aber jeder that
ſächliche Boden fehlt Danach läßt ſich nicht im Entfernteſten
ermeſſen auf welche Punkte ſich eine etwaige kirchenpolitiſche
Vorlage erſtrecken könnte und in welcher Zeit dieſelbe zu
erwarten wäre Zunächſt iſt zu bemerken daß man regierungs
ſeitig mit unleugbarer Sicherheit einen beſtimmten Schritt
ſchon in nächſter Zeit erwartet der das Entgegenkommen der
Kurie deutlich markirt Nach allem Vorausgegangenen kann
dies nur die Anzeige anzuſtellender Geiſtlichen bei den be
rufenen Staatsbehörden ſein Jn amtlichen Kreiſen nimmt
man an daß ſich der erſte ſolche Fall ganz ſtill in irgend
einem weniger beachteten Bisthum vollziehen und daß ſich
dann ebenſo geräuſchlos weitere Fälle gleicher Art in anderen
Diöceſen daran ſchließen werden Mehrfachen Beobachtungen
zufolge ſcheint hiervon gegenwärtig die Einberufung des
Landtages abzuhängen über welche bis jetzt noch keinewo ſie ſich eventuell der Landung de Truppen wider

ſetzen ſollen Das Transportſchiff Serapis wird in Port
Said mit indiſchen Verſtärkungen erwartet Wenn die Ord

auch wird derſelbe nicht auf der Handelsmarine ſondern bis
her nur auf der Kriegsmarine gebraucht Es iſt dies das
ſogenannte Krängungspendel auf der Ausſtellung in zwei
Exemplaren vertreten Da nämlich bei eiſernen Schiffen die
Lage des Deckes gegen den Horizont einen bedeutenden Einfluß
ha auf die Richtung der Compaßnadel ſo iſt es um ſich
davon zu befreien ſtets nothwendig die Lage des S ift zu
kennen Den Winkel den das Schiffsdeck mit dem Horizont
macht nennt man die Krängung des Schiffes Das Krän
gungspendel giebt nun vermöge ſeiner Aufvergingin Schiffs
körper nur die ſeitlichen Schwankungen das Rollen oder
Schlingern des Schiffes an und geſtattet jederzeit den dadurch
auf den Compaß geübten Einfluß zu erkennen

Außer den zahlreichen Compaſſen und Compaßroſen finden
ſich hier noch viele andere magnetiſche Apparate vor als
Deklinatorien Jnklinatorien Dromoskope Peilſcheiben c

Die hydrographiſchen Apparate oder die Gruppe d ſind
beſonders anziehend durch die zahlreichen man iſt verſucht
bei einzelnen Gruppen zu ſagen zahlloſen Modelle von
Jnſtrumenten welche der menſchliche Scharfſinn erfunden hat
um mit der geringſten Mühe den Meeresgrund zu unter
ſuchen Von dieſen Lothapparaten beanſprucht einer genau
daſſelbe Jntereſſe wie der andere und wir würden hier alle
beſchreiben und aufführen müſſen wollten wir nur auf einen
näher eingehen Nur ſoviel ſei erwähnt daß in der wohl
faſt lückenloſen Collection ſich Apparate befinden welche gleich
ze tig d h durch eine einzige Lothung Meeresgrundproben
z age fördern zweitens die Temperatur in der gelotheten

iefe argeben und drittens auch noch eine Waſſerſchöpfprobe
liefern um daraus die Eigenſchaften des Waſſers in der ent
ſprechenden Tiefe namentlich Salzgehalt und ſpezifiſches Ge

e beſtimmen z können a die hierher gehörigen
Aräometer und Tiefſeethermometer ſind ſehr ſtark vertreten
Von einem Apparate der auch auf Flüſſen im Binnenlande

gebrauchen wäre wollen wir noch s ſprechen
jetzt giebt es in Thätigkeit nur zwei ſolcher Apparate

werden muß wiewohl er ſelbſt nichts magnetiſches an ſich hat
einer in Cadix und ſeit kürzerer Zeit auch einer an der
helgoländiſchen Küſte Der regiſtrirende Fluthintegrgtor den

Entſcheidung innerhalb der Staatsregierung gefaßt iſt
Tritt das Erwartete ein ſo ift es wahrſcheinlich daß der

Hebungen und Sen
kungen Ebbe und Fluth des Meeresſpiegels in kleinen Zeit
intervallen erkennen und verfolgen zu können andererſeits
wird durch einen äußerft ſfinnreichen Mechanismus der mittlere
Waſſerſtand für einen beſtimmten Zeitraum angegeben Ge
wiß iſt ein Regiſtrirapparat der aus ſeinen Regiſtrirungen
auch gleich ſelbſt das Mittel angiebt das denkbar voll
kommenſte Jnſtrument

Mit der nun folgenden Gruppe e in welcher die nautiſch
meteorologiſchen Apparate werden wir uns um deswillen kurz
faſſen können weil dieſe Apparate eine große Aehnlichkeit
haben wie die am Land gebräuchlichen eine Bekanntſchaft mit
dieſen aber wohl vorausgeſetzt werden darf Unter den etwa
35 Nummern die dieſe Gruppe zählt eine Nummer iſt z B
ein Kaſten mit einer großen Anzahl von Thermometern ver
ſchiedener Conſtruktionen und zu verſchiedenen Zwecken zu
verwenden find eigentlich nur 3 verſchiedene Arten von
Apparaten nämlich Barometer Thermometer und Anemometer
Da ein Marine Barometer etwas von Stationsbarometern
abweichend conſtruirt iſt und Anemometer überhaupt weniger
bekannt ſein dürften ſo wollen wir uns nur dieſe beiden
Apparate zur Erläuterung auswählen An Bord des Schiffes
iſt das Barometer etwas oberhalb ſeiner Mitte ſo angebracht
das es bei allen weſen des Schiffes eine ſenkrechte Lage
einzuhalten vermag Trotzdem würde das Queckſilber in be
deutende Schwankungen gerathen und eine Ableſung zu vorher
beſtimmten Terminen nur duxch Zufall zu erreichen Um
dieſes Pumpen des Queckſilbers zu eliminiren t ſich
in der Nähe des Gefäßes Marinebarometer ſind faſt durch
weg Gefäßbarometer eine Stelle im Glaſe deren lichte
Weite etwa Millimeter beträgt darüber und darunter erweitert ſich die döhre mitunter bis auf 10 12 Millimeter Jene

S hier meinen geſtattet einmal die

Stelle bewirkt zwar einen ſehr trägen Gang des Queckſilbers
ſichert aber doch dafür die Beobachtungen die bei langſam
ſich änderndem Luftdruck etwa 10 Minuten nach dem Beob
achtungstermine vorzunehmen find

W



preußiſche Landtag noch im November einberufen wird denn
andernfalls würde das Kirchengeſetz von 1880 ablaufen und
ſich die kirchenpolitiſche Situation weſentlich verändern Die
Einberufung des Reichstags auf die zweite Hälfte des
Monats November zur Etatsberathung iſt als unzweifelhaft
anzuſehen Vor e wurde des Antrages Sachſens
im Bundesrathe auf Einführung von Arbeitsbüchern
für Arbeiter im Alter von mehr als 21 Jahren Erwähnung
gethan und an die Thatſache daß der Antrag nicht zur
Annahme gelangte verſchiedene Kritiken geknüpft Wie ver
lautet hat jedoch der ſächfiſche Vorſchlag ſowohl innerhalb
des Bundesrathes als bei der Reichsregierung volle Sym
pathie gefunden und es läßt ſich nicht recht einſehen wie
man denſelben von einem politiſchen Parteiſtandpunkte

aus bekämpfen kann Wenn der Bundesrath trotzdem nicht
auf den vielbeläſtigenden Antrag eingehen zu können glaubte
ſo hat man dabei die Erfahrungen berückſichtigt welche früher
gemacht wurden als noch die Führung von Arbeitsbüchern
für alle Arbeiter obligatoriſch war Die Verpflichtung ſolche
Bücher zu führen hatte eine Verminderung des Vagabonden
thums nicht zur Folge und die herabgekommenſten Jndividuen h
wußten häufig die günſtigſten Bücher zu präſentiren Manſagte ſich buß auch jetzt die Arbeitsbücher wohl den erwarteten

Erfolg nicht haben würden Bei Erneuerung des Antrageswürde man wohl Material zum Gegenbeweſſe aufzubringen

haben Wie es heißt theilt die Reichsregierung dieſe An
ſichten vollkommen

Berlin 16 Sept Aus Baden Baden wird nach hier ge
meldet daß der Kaiſerin die Reiſe nach dort gut bekommen
iſt Sie nahm geſtern Mittag das erſte Bad Nachmittags
4 Uhr traf Jhre kgl Hoheit die Großherzogin von Baden
aus Karlsruhe in Baden Baden ein und dinirte mit Jhrer
Majeſtät Die Frau Großherzogin gedachte Abends 8 Uhr
nach Karlsruhe zurückzukehren Se z Hoheit der Prinz
Friedrich Karl welcher bis jetzt den Cavallerie Divifions
Uebungen bei Konitz beigewohnt hatte beabſichtigt am 16 d
von dort abzureiſen und ſich zur Abhaltung von Jagden nach
Alt Preußen und demnächſt nach Theerbude zu begeben Vor
ausſichtlich gegen Ende dieſes Monats kehrt Se kgl Hoheit
der Prinz Friedrich Karl wieder nach Berlin zurück um als
dann wie alljährlich noch auf Jagdſchloß Dreilinden Woh
nung zu nehmen Herzogin Anna von Mecklenburg
Schwerin hat nach mehrtägigem Aufenthalte vorgeſtern
Nachmittag 4 Uhr begleitet von der Hofmeiſterin Fräulein
v Kummer Berlin wieder verlaſſen und ſich auf der Ham
burger Bahn nach Ludwigsluſt zurückbegeben

Zuwvwiſchen dem Finanzminifſte rium und den übrigen
Reſſortminiſterien finden gegenwärtig Verhandlun
gen ſtatt über den Abſchluß der Specialetats U A
hat das Cultusminiſterium dem Vernehmen nach Mehr
forderungen für Schulen und Lehrer in Vorſchlag gebracht
bezüglich deren jedoch noch keine Verſtändigung unter den
Betheiligten erzielt iſt Es läßt ſich daher auch noch nicht
angeben ob dieſe Forderungen genehmigt oder abgelehnt wer
den Der Geſammtreſt des Baucapitals für das Cultus
miniſterialgebäude etwa 200,000 M kommt diesmal mit
bereits erfolgter Bewilligung des Finanz miniſteriums auf den
Etat Vorausſichtlich wird das Gebäude nach der urſprüng
lichen Zeitbeſtimmung innerhalb eines Jahres bis zum 1 Oc
tober 1882 vollendet werden

Die Angelegenheit der beſchlagnahmten Schiffe Sokra
tes und Diogenes wird in der einen oder der anderen
Form auch das Abgeordnetenhaus nach deſſen Wiederzuſam
mentritt beſchäftigen err v Puttkamer ſelber ſoll den
Wunſch geäußert haben daß ihm Gelegenheit geboten werde
die vollſte Legalität und Objectivität von welcher die
Regierung in dieſer leidigen Frage leiten ließ auch der
Volksvertretung und damit den Witeen politiſchen Kreiſen
zum Bewußtſein zu bringen Der Wunſch iſt in gleichem
Maße zu verſtehen wie zu billigen Für die Verwirklichung
deſſelben dürfte es zur rechten Zeit an einer Interpellation
aus der Mitte des Hauſes nicht fehlen

Leipzig 15 Sept Auf Anordnung der königlichen Kreisn als Landespolizeibehörde ſind geſtern die d

Druckſchriſt Der Reichsbürger auf Grund der S 11 ff des
Geſetzes geten die gemeingefährlichen Beſtrebungen der Social
demokratie vom 21 Oct 1878 verboten und polizeilich beſchlag
nahmt das Verbot auch auf das fernere Erſcheinen der gedachten
Zeitſchrift erſtreckt worden

Kiel 15 Sept Die ruſſiſche Generaladmiral iſtheute in See gegangen der ruſſiſche Klipper Askjold wird
derſelben morgen nachfolgen Während des deutſchen Flotten

werden ſich demnach keine ruſſiſchen Kriegsſchiffe hier
efinden
Straßburg 15 Sept Die Elſaß Lothringiſche Zeitung

veröffentlicht den Erlaß des Kaiſerlichen Stattbalters aus
Gaſtein vom 12 durch welchen das hieſige Organ der
Proteſtpartei Preſſe von Elſaß Lothringen auf Grund
der dem Statthalter zuſtehenden geſetzlichen Vollmachten ver
boten wird Es heißt in dem betreffenden Erlaſſe der Statt
halter habe bei Beginn ſeiner Amtsthätigkeit in ElſaßLothringen
die Preſſe von dem Erforderniß vorgängiger Genehmigung be
freit Er habe dies gethan um einer allſeitigen Erörterung der
Intereſſen des Landes freien Spielraum zu geben er könne es
aber nicht dulden daß Blätter in Eiſaß Lothringen erſchienen
welche lediglich fremden Jntereſſen dienten und gegen den
völkerrechtlichen Zuſtand des Reichslandes ankämpften Dies

ibe die Zeitung Preſſe von Elſaß Lothringen wiederholt und
ſoeziell noch in der Nummer vom 6 d gethan Jn dem wei
teren Theile des Erlaſſes wird ſodann das Verbot ausgeſprochen
und die ſofortige Ausführung deſſelben angeordet welche heute
Vormittag durch die hieſige Pol u 3 erfolgt iſt Die
hieſige land wirthſchaftliche Ausſtellung war vie von nahezu
10,000 Perſonen darunter der größte Theil Landleute leſucht
Ein am Abend ſtattgefundenes Gartenfeſt nahm unter Bethei
ligung der Spitzen der Behörden und eines außerordentlich
zahlreichen Publikums darunter ebenfalls zum größten Theile
Landleute den erfreulichſten Verlauf

Die Kaiſermanöver in Holſtein
Trotz der großen Anſtrengungen denen ſich der Kaiſer am

Mittwoch in Hamburg hat unterziehen müſſen ſtieg er doch
geſtern Donnerstag ſchon früh wieder zu Pferde um ſich zu
dem Feldmanöver der 17 Diviſion Wartensleben gegen die
18 Diviſion Lüderitz zu begeben welches in dem Terrain
zwiſchen Jtzehoe und Hanerau ſtattfindet Der Kronprinz und
die Kronprinzeſſin ſowie der Prinz Wilhelm begaben ſich eben
falls in das Manöverterrain Gegen 2 Uhr Nachmittags traf
der Kaiſer wieder in Jtzehoe ein Um 5 Uhr fand ein Diner
von 50 Gedecken in der Wohnung des Kaiſers ſtatt und Abends
waren e zum Thee ergangen Heute Freitag wird
der Kaiſer zum Flottenmanöver nach Kiel abreiſen

Das Geſchwader welches geſtern noch in der Wieker Trg
ankerte liegt heute am 16 unter Bellevue Von 2 Uhr nach
mittags wird es dem vom Vice Admiral Batſch entworfenen
Zeiteintheilungsplane zufolge über die Toppen flaggen desgleichen
die Schiff Arkona Niobe Nymphe Rower ſowie Bayern
Carola Zieten Undine und Baſilisk von welchen die letzteren
fünf an der Werft liegen Nach Ankunft des Kaiſers 6 Uhr
10 Minuten feuern die Schiffe des Geſchwaders ſowie Arcona
Niobe und Nymphe letztere iſt bekanntlich ſoeben nach dreizehn
monatlicher Abweſenheit hierher zurückgekehrt einen Salut
33 Schuß ſobald die kaiſerliche Standarte auf dem Schloſſe
aufgeht Am nächſten Tage den 17 lichtet Morgens 7 Uhr
das Geſchwader die Anker und geht in die Strander Bucht
hinaus ein Stück hinter Friedrichsort Eine ganze Schaar von
kleineren Dampfern Pinaſſen c iſt zur Hafenwache und Ab
ſperrung des Uebungsgebietes commandirt Um S Uhr
verläßt die kaiſerl Yacht Hohenzollern ihren Anlegeplatz
im Binnenhafen am Schumacherthor und dampft in See
Arkona, Niobe und Nymphe ſalutiren und paradiren mit
Rower und Undine und geben beim Paſſiren des Kaiſers

die Hurrahs Um 9 Uhr paſſirt der Kaiſer Friedrichsort Um
9 Uhr 15 Minuten ſtoppt die h ca 500 Meter
vom Flaggſchiff Friedrich Karl Das Geſchwader ſalutirt und
paradirt Dann giebt Hohenzollern das Zeichen Jn See
gehen Während das Geſchwader dieſen Befehl ausführt
werden verſchiedene Evolutionen gemacht Um 10 Uhr 30 Min
ſtoppt das Geſchwader Der Geſchwaderchef Capitän zur See
von Wickede begiebt ſich vom Bord des Hohenzollern an
Bord des Flaggſchiffs Das Geſchwader ſetzt alle Boote aus
armirt dieſelben und geht gefolgt von den Booten langſam
435 die Befeſtigungswerke Fort Falkenſtein 2c vor Au

0 Meter Entfernung wird das Feuer eröffnet 11 Uhr 30
Minuten wird Anker geworfen Unter dem Schutz des Feuers
von Fort Falkenſtein welches von der eſtung Friedrichsort nur
wenig erwidert wird landen die Boote nördlich von erſt
genanntem Fort und formiren das Landungscorps Letzteres
geht nachdem die Landungsgeſchütze den Angriff vorbereitet
zum Sturm auf das eben genannte Fort vor und nimmt
as Werk Jnzwiſchen iſt an Bord des Hohenzollernummern 70 und 73 der im Verlage und unter der Redaction

von Karl Wilhelm Vollrath in Leipzig erſcheinenden periodiſchen

Grelchen
Novelle von S W

Fortſetzung

Sie wehrte ihm als er näher treten und i Hand er
greifen wollte Niemals Elaus niemals verlange
für das Lebensglück meiner Tochter beſſere Bürgſchaften als
nur die Deinigen

Und mit dieſen Worten einer bitteren Beleidigung wandte
ſie ſich ab Jm nächſten Augenblick hatte auch er das Zimmer
und das Haus r

Eine Art wilder Freude durchfluthete das g der ein
ſamen Frau Gretchen wollte dem Willen ihrer Mutter ent
gegen kein Verſprechen geben Gottlob Gottlob Vielleicht
ing der junge Mann geärgert durch dieſe Weigerung vonſie fort und dann war alles zu Ende Das bethörte

Mädchen konnte den Müller heirathen wie ſie ſelbſt dereinſt
ihren e hatte auch ohne Liebe ohne dieſe

ut
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ſtürmiſche Gluth welche ſo oft nichts als Elend und Thränen

im r hat nMit Gretchen ſprach ſie über die ſtattgehabte Unterredung
keine Sylbe Noch war ſeit dem Tage an welchem damals
das Kind den Apfel mit nach Hauſe brachte zwiſchen ihnen
der verpönte Name nicht mehr ausgeſprochen worden und das
ſollte auch ferner nie geſchehen Sie wollte beharrlich ver
leugnen daß es in der Welt überhaupt einen Claus Eller
brock den Jüngeren gab

Eggert Blohm kam mittlerweile täglich ins Haus und be
gnügte ſich mit der größten Gleichgiltigkeit geduldet zu
werden obwohl tief im Herzen der Groll immer ſtärkere
Wurzeln ſchlug ſich zuweilen im Spiegel und

das Frühſtück eingenommen Sobald drei Hurrahs das Zeichen
des gelungenen Sturmes gegeben begiebt ſich Hohenzollern

er wollte womöglich den Verhaßten ganz und gar aus dem
Dorfe bringen Gretchen ſpielte die Spröde ſie zeigte ihm
offen den Widerwillen welchen er ihr einflößte aber wartet
nur das dauert alles ſeine Zeit hernach wird es reichlich
vergolten

Er ließ ſich in der Hütte am Mühlwaſſer nichts merken
aber er beobachtete heimlich und eines Tages als Claus zur
Stadt gegangen war ſchlich er ihm auf Umwegen nach der
Herberge zu wo die Bauern aus dem Dorfe gewöhnlich ver
kehrten und wo auch der alte Ellerbrock meiſtens ſeine Lie
ferungen an die Wiederverkäufer abzuſchließen pflegte Nur
hierher konnte Claus gegangen ſein Eggert s Herz hüpfte
vor r als er daran dachte An einem und dem
ſelben Wirthstiſche mit zehn oder zwanzig fremden Männern
durfte ſein Gegner nicht wagen ihn herauszufordern er
r freies Spiel ihn mit Stichelreden in Bezug auf ſeine
Mutter tödtlich zu kränken ihm ungeſtraft wehe zu thun
erade da wo die heimliche Wunde brannte und glühte
Daß die unſelige Frau mit dem fremden Comödianten davon

lief konnte ihr Sohn nicht beſtreiten aber den der es ſagte
hatte er doch ſtets zu Boden geſchlagen ſo oft ſich einer
i ſrherte Wirthéhauſe fand ſich S

ggert lachte Jm rthshauſe fan chutz genug
zur ſpäter auf der Landftraße brauchte er ihm ja nicht zu

egegnen

Es war ein prachtvoller Herbſttag mit hochgewölbtem
blauen Himmel mit goldighellen Wolkenſäumen und einer
Luft die wie neues Leben den ganzen Körper durchrieſelte
Gelbe Blätter tanzten von den Bergen herab ins Thal fie
kniſterten unter den Füßen ſie bildeken in den Wipfeln der

Bäume vth bis

Verſammlung die

zu den Vertheidigungskräften Blücher liegt an der öſtlichen
Boje bei Friedrichsort ſowie vier torpedoarmirte Pinaſſen und
vier Fangboote beim TorpedoSchießſtand daſelbſt Südweſtlich
von Friedrichsort ſind zwei Torpedoſcheiben verankert nördlich
von den Deviationsbojen liegt der Hulk Elbe das zu ſpren
gende Kanonenboot verankert Unterdeß hat das Minen Detache
ment die verankerten Prähme c beſetzt Es werden acht Minen
gelegt geſplißt verbunden während eine Mine längsſeit des
Hohenzollern vorgezeigt wird Auf ein gegebenes von
Hohenzollern ſchleppt eine Pinaſſe das Boot mit den Spreng

kabeln an Bord des Hohenzollern Einige Minuten vor 1 Uhr
wird dann die Sprengung des ausrangirten alten Ruderkanonen
boots durch S M den Kaiſer erfolgen Alsdann beginnen die
TorpedoSchießübungen Jm Vorſtehenden haben wir die weſent
lichen Momente des Seemanövers angedeutet wir ſind der frohen
Erwartung daß daſſelbe in der Ausführung den Kaiſer nicht
minder befriedigen wird wie die Leiſtungen des 9 Armeecorps
dies gethan
e

Die Einweihung des neuen Dienſtgebändes der Deutſchen
Seewarte in Hamburg

Nachdem wir geſtern über die am 14 d in Gegenwart desKaiſers erfolgte felerliche Einweihung des von uns bereits
eingehend beſchriebenen neuen Dienſtgebäudes der Deutſchen See
gert berichtet haben fügen wir hier noch einige Details über

e Feler anSeibſtverſtändlich war das Haus auf s Prächtigſte geſchmückt
Das Portal und die Vorhallen waren mit koſtbaren Topf
gewächſen und Palmen verziert und an der einen Seite war
eine Art von Baldachin aus den deutſchen und alten ham
burgiſchen Seeflaggen hergeſtellt unter welchem der Kaiſer Platz
nehmen ſollte Zu beiden Seiten des Thrones war ein dichter
Blumenflor aufgeſtellt und daran reihte ſich dann als eine Art
von Abſchlußgitter eine von Hellebarden gebildete Hecke in
welche auch Schwerter und Lanzen eingereiht waren Der
Schmuck war vriginell erfunden und machte einen guten Ein
druck Die beiden Treppenhäuſer welche von dem Veſtibul im
Parterre nach den oberen Stockwerken führen waren ebenfalls
ſehr geſchmackvoll und glänzend mit Gruppen blühender Blumen
und Blattpflanzen geſchmückt

Unter den Ehrengäſten waren e Gelehrte aus dem
Auslande erſchienen welche der Meteorologie ein beſonderes
Intereſſe entgegenbringen und an einzelnen Einrichtungen der
Seewarte mitgewirkt haben Von denſelben verdient in erſter
Linie Profeſſor Buys Ballot aus Amſterdam genannt zu werden
dem ſich die Profeſſoren Mohn aus Chriſtiania Struve aus
Pulkowa Hoffmeyer aus Kopenhagen anſchloſſen Die Ehren
gäſte verſammelten ſich mit den Mitgliedern des Senats dem
Vorſtande den Spitzen der Behörden dem in Hamburg reſidi
renden diplomatiſchen Corps 2c im Lichthof um die Ankunft
des Kaiſers zu erwarten Auf dem Hofe hatten ſich zum Em
pfange die Schüler der Seewarte der Navigationsſchule junge
Steuerleute und junge Capitäne zum Empfange eingefunden
welche den Kaiſer mit Hurrah begrüßten Von den königlichen
Gäſten erſchienen zuerſt der Gro Ferpeg von Mecklenburg der
ſich mit den anweſenden Herren in freundlichſter Weiſe unter
hielt und ſich viele von ihnen vorſtellen ließ Punkt 11 Uhr
langte der Kaiſer vor der Seewarte an und wurde hier von dem
Marineminiſter v Stoſch dem das Jnſtitut unterſtellt iſt
empfangen Geleitet von dem Oberbürgermeiſter Kirchen
paur betrat der Kaiſer gefolgt von dem Kronprinzen
und dem Prinzen Wilhelm unter dem lauten Hoch der

Halle und nachdem er mit der Frau
Kronprinzeſſin unter dem Thronhimmel Platz genommen hatte
begann ſofort die Eröffnungsfeier Nach der eigentlichen Er
öffnungsfeier fand eine Beſichtigung der einzelnen Ränme und
der maritimen Ausſtellung ſtatt
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Halle den 16 September
Meteorologiſche Statton
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I Sept 10 Ab 16 Sept 7 Verg
Barometer Millim 754,68 755,60n
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ne ancaaaaanProvinzial Rachrichten

Der Nachdruck unſerer Original Correſpondenzen aus der Provinz c iſt nur
unter Angabe der Quelle geſtattet

r Weißenfels 15 Sept Wie verlautet wird in den
erſten Tagen des kommenden Monats unſer neuer Bürger
meiſt er der bisherige zweite Bürgermeiſter von Nordhauſen
Welcker in ſein Amt eingeführt werden Die Stadtver
ordneten bewilligten zur Beſtreitung der durch die Einführungs
feierlichkeiten entſtehenden Koſten einen Betrag von 500 M aus
der Stadtkaſſe Ein Jnduſtrie Ritter ſeltener Art der
wagen ſtanden hinter der Schaubude armſelige Fetzen ver
ſchoſſen und zerſtückt hingen auf der Leine Kinder und
Hunde ſpielten ſo oft ſie in ihrer Berufsthätigkeit eine Pauſe
machten miteinander im Sande und vorn am Eingang
klingelte der Hanswurſt das Publikum anlockend immerfort
mit den Schellen welche er am Kopfe und an allen Ecken
ſeiner Kleidung trug 3

Eggert Blohm ging den kürzeren Weg über die Hügel und
ſah auf dies bunte Treiben herab ohne es z bemerken

Wenn Claus in die Ferne ginge, dachte er voll Eiferſucht
wenn ihn Gretchen ganz aus den Augen verlöre dann

würde ſie mich heirathen um nicht ſo verlaſſen und bemit
leidet dazuſtehen

Er war feigherzig genug ſelbſt aus einem ſo troſtloſen
Grunde erwählt werden zu wollen immer grimmiger immer
erbitterter ſchritt er fürbaß Wenn ich ihn finde den Groß
ſprecher den Beſſerwiſſer dann ſoll er noch lange an dieſen
Tag denken Jch werde ihn gleich zu Anfang fragen ob
man denn von ſeiner Frau Mutter gar nichts wiſſe und wie
es mit dem Erbe derſelben ſtehe Das Geld ſei doch jeden
falls gut verwahrt ſo daß es der Herr Stiefpapa oder wie
man ihn nennen ſolle nicht in die Hände bekomme
Schade um die vielen Tauſende das Künſtlervölkchen ſei
meiſtens im Rechnen ſehr ſchlecht bewandert

in hämiſches Lächeln entſtellte das farbloſe Geſicht Ja
ja ſo wollte er es anfangen Claus ſollte wenigſtens für
jedes Liebeswort des ſchönen Gretchens einen tüchtigen Aerger
in den Kauf haben

Aber wie es mit P vielen ſorgfältig n länen
eht ſo auch mit dieſem er wurde gänzlich zu WaſſerMan tte in dem Gaſthauſe den jungen Ellerbrock gar nicht

en

anze Schattirungen vom hellen purpurnenbeſah en ten Braun und lagen wie weiche Teppikonnte dann wild die dann un beiter walnbtaceſ e
9

zum geballen Claus überragte ihn den bangen der Hügelketten Je weiter es thalabwärts Eggert ließ ſich eine Flaſche Wein geben und wartete noch
mehr als Kopfeslänge er hatte breitere Schultern und a der Stadt en deſto breiter wurde oben ſo Er Aſſe i 4 durchaus ſprechen ſagte er um für ſein ren
muskulöſere Arme er war mit einem Worte an dazu ge harmlos plätſchernde Mühlbach bis er endlich hinter den Dableiben einen einigermaßen ſtichhaltigen Grund zu finden in d
33 en einen Nebenbuhler wie den kleinen 3 mächtigen erſten Häuſern im wogenden blauen Meere verſchwand Da Fortſetzung folgt
üller nicht allein überall in der Gunſt der Mädchen zu g Fiſcher es viele Hecken Gärten und Bäume vorle
r ſondern auch ihn körperlich en die viele dichtbewachſene Strecken und auch wieder freie Plätze I telegen ichſte e der Dorffüngling kennt an deren einem eine Geſellſchaft wandernder Akrobaten und anewiß wenn fich al eine Gelegenheit zur Rache fand Taſchenſpieler ihre Kunſtſtücke vorführte Armſelige Reiſe z
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S Specialitäten für Herren
Sortirtes Lager vorzüglich sitzender Oberhemden V 2 bis 6 M

den nach VIanaesvom besten ERlsasser Remdentuch oder Bieleſelder resp Herrnhuter Leinen mit 3 fach Iein Finsätzen Preise 3 MK 50 Pſ
4 MK 4 MK 50 Pſ bis 6 MHemdeneinsätze Kragen und Manschetten in grösster Auswahl

Grossartige Auswahl von Neuheiten in Cachenez Cravatten ShIſpsen
Lavallſers Vadeln und Knöpfen

UVnterjacken und Unterbeinkleidern Leinen Baumwolle Halbwolle Wolle MHalbseide und Seide
in allen Qualitäten und Grössen auch für besonders grosse und starke Figuren passendl

Wir haben in diesen Artikeln nur solide Qualitäten nachweislich das grösste Lager am hiesigen Platze und verkaufen zu sehr
billigen aber streng festen Preisen

I ESAAIIIID IIISrosse Vtrichsetrasse 47 EckKladen im altem Dessauer

T T
in ſchwarzen und couleurten Haarſilz Loden und
Jagd Hüten Mützen empfiehlt in großer Auswahl

Ohr Voigt
Lampen saieon

s

Halle a Poſtſtr 8
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vollſt KüchenAusſtattungen
Reichhaltigſtes

Lampen Lager
Arbeits Studir Tiſch Salon und HängeLampen mit nur beſten Rundbrennern re
währter Fabrikanten zu diesjäVorjahr wiederholt ermäßigten Preiſen esjährigen gegen das

Sämmtliche Neuheiten in mannipaſſender Form und Farbe gfachſter jedem Geſchmack an

Die in Gruppr XX letzte Seitenhalle links vPalme hängenden es halle links vor der
grossen Gas und Petroleum Kronleuchter

verkaufe ich um etwas zu räumen zu eireg 300 unterm Normal
preiſe Ju der Ausſtellung ertheilt derHerr Lappien Auskunft h Aufſichtsbeamte Nr 1

G R Mesgel Halle a S
A Sirmann in PDelitſch Markt Kr J
empfiehlt ſich zur Anfertigung

M feiner Herren Garderobe
nach Maaß unter Garantie

Da ich die Fabriken ſelbſt berei iſchon von 42 bis g Mit ſt bereiſt habe liefere ich den ſchönſten Anzug

Feſte Preiſe
Der Eingang ſämmtlicher

Anzug und Paletotstoffefür Herbſt und nter erlaubt ſich hiermit anzuzeigen
A Sirmann Tuchhändler und Schneidermeiſter

Ausverkaufl mzus Ausverkauf
S Nur bis zum 1 October h ſtelle mein Lager von

Glas und Porzellan waaren
einem geehrten Publikum von hi jzum l hier und auswärts für den Selbſtkoſtenpreis

KXB Eine Parthie Bierflaſchen und Einmachegläſer ganz

Ferd Sommmer gr Steinſtr 1
Sudenburger Brückenbau Anſtalt

Sudenburg
Keſſelſchmiede und Ciſenconſtruction Werkſtatt

Keſſelſchmiede liefert l ſämmtliche Apparate und Ge
fäße für Zuckerinduſtrie als Diffuſeure Saturateure Filter Reſervoirs
Kalkofenmäntel e e

Eiſenconſtruetions Werkſtatt liefert Eiſerne Dacheonſtruectionen
7338d

Brücken Hebekrähne Drehſcheiben Sie rc

Nüchſten Sonntag u Montag den 18 u 19 d Mts
r Wieſenmarkte in Eis
eben halte daſelbſt mit 40

Stück beſten Belgiſchen Spannpferden im Gaſthof z Anter h Vetlu

Streng reelle Bedienung

Tanz VUnterricht
Vielfach an mich ergangenen Anfragen zu genügen er

richte Ende October einen Privat COirkel A Hardegen
Gef Amnmeldungen erbitte in meiner Wohnung KIausthorstr 7 II

PErsten Preis Welt Ausstellung Sydney 1880

JIIAR S O 8
S Locomobilen u Dreschmaschinen

wovon bereits über 700 Paar im Deutschlamd arbeiten
in jeder Grösse vorräthig zu Kauf oder Miethe bei

A LythallI Ialle a S
43 Magdeburger Strasse 43

Referenzen und Cataloge werden auf Wunsch gratis und franco zugesandt

Ersten Preis Welt Ausstellung Melbourne 1881

Bau Möbel u Fenſterbeſchlüge S
unter Garantie zu neuenWerkzeuge r gen Peter

und größter Auswahl bei

Hempelmann Krause
Kleinſchmieden 8

Hisenguss
jeder Art für Maschinen vnd Bau Zwecke Iefert jeder Zeit prompt und billig

W StavenhagenMaschinen fabrik und Visengiess erei
Gr T nſtr Großes Möbel Magazin Gr FFinſtr
Schreibſekretaire 80 Schimmelſtr Ecke Kleiderſchränke v 22
Kleiderſekretatre v 39 Ausw modern u dauerh Tiſche aller Art v 12
Verticows v 45 Spritzmalerei Artiket Stühle v 4
Kommoden v 19 ſehr ſchön und billig Küchenſchränke v 25

Versammlunsdes Conservativen Vereins für
Halle und den Saalkreis

am Donnerstag den 22 Septbr Nachm 4 Ahr

im Gaſthof z Preuß Hof in Cönnern
Es werden Herr P Scheele Os münde über das Thema

Wen wählen wir
und Herr Knauer Gröbers über

Steuer und Wirthschafts Reform
Vortrag haltenu bitten unſere verehrten Mitglieder von Stadt und Land um zahl

alle die Jntereſſe für die conſervative

G in
72 m

reiche Betheiligung Freunde und
Sache haben beſonders auch Gäſte aus Wettin und Umgegend ſollen uns

rzlich willkommen ſeinbers d unſere Vereinsmitglieder aus Halle und Umgegend fährt das

Dampfboot Hohenzoller
Donnerstag den 22 cr Nachmittags

Punkt 2 Uhr
von der Gimritzer Schleuſe an Köcker s Badeanſtalt

Der Vorſtand
Direetor Dr Frick Halle aſs Zimmermann Lochau

Restaurationszelt zur Münze
zelte zum fleißigen Beſuch Für ff warme und kalte Speiſen gut ger Wemne ſowie das bekannt vorzügli e Halleſche Feidſchieß
chenbier von den Herren G H Schule iſt beſtens geſorgt

S Sounteg Dienstag und folgende Tage Frei Ooncert wozu
ergebenſt einladet

Eisleben W W Stoye

neneSangerhauſen Wilhelm Stock Heute Sonnabend den 17 Mts 2Wweites rosses Schlachte
Fest wozu ergebenſt einladet Ludwig Kramer

Halle Druck und Verlag von Htto Hendel

Jch empfehle zum bevorſtehenden Wieſen Markt meine Reſtaurations

Dre 15

Während meiner Abweſenheit
vom 16 bis 27 September wer
den die Herren Doctoren Dümke
u Thamhayn mich zu vertreten
die Güte haben Dr Kunze

Sohat Setein
gut und billig nur

16 Rathhausgaſſe 16
im Stiftshanuſe

beWwehre

aller Syſteme Teſchins a
von 10 bis 18 Mark
Revolver Piſtolen e
nebſt dazu gehöriger

Munition V Jagdutenſtlien
S lin großer Auswahl zu billigſten Preiſen

K unter mehrjähriger Garantie bei
e O Hübenthal Büchſenmacher

Halle a/S Rathhausgaſſe II
Geese s Restauration

Heute Sonnabend W Schlachtefeſt

Ammendorf
Zu meinem Abſchiede und 40jähr

Jubiläum findet Sonntag den 18
d Mts im goldenen Adler

Concert und Ball
ſtatt wozu werthe Gönner Freunde
und Bekannte freundlichſt einlade

Tanzmeiſter Stützer

RRass mit
Sonutag den 18 September er

Erntedankfeſt wozu freundlichſt ein

ladet L BielerGrüne Tanne bei Zöberitz
Sonntag den 18 Sept Unterhal

tungsmuſik Gänſe u Haſenbraten

Beuchlütz
Zum Ernte Dankfeſt
Sonntag den 18 Septbr Tanz
vergnügen wozu freundlichſt ein
adet W FrankKeNieder GlIobicau,
Zum Ernte Dankfeſt

Sonntag den 18 d Mts ladet zum
Tanzvergnügen freundlichſt ein

Wittwe Lange

FamilienNachrichten
Heute früh 4 Uhr ſtarb meine geliebte
rau und unſere gut ſorgſame Mutter
chwieger Groß und Urgroßmutter

Johanne Braudt geb Meier in
ihrem 77 Lebensjahre

Dies zeigen wir allen Bekannten er
gebenſt an und bitten um ſtilles Beileid

Nachterſtedt den 15 Sept 1881
Kantor emer Friedrich Brandt

und Kinder

Dank
kehr vom Grabe unſerer

geliebten Enkelin und Schweſter Karo
ine Albrecht ſühlen wir uns ver

flichtet der hieſigen Jugend für die
liebevolle Betheiligung an ihrem Be
grähniß und für die Schmückung des
Sarges mit Kränzen Kronen und
Palmen unſern herzlichen Dank zu ſagen

eptember 1881
ie Familie Albrecht

h

ür den Jnſeratentheil verantwortlis W König in Halle
Mit Beilage

e

weld
iſt
hat
ten
ſtit
die
äuße
keit
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